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Schachtanlage Peiting

Allen Lesern des Bergbaunewsletters wünsche ich ein frohes und gesegnetes
Weihnachtsfest

Der Bergbaunewsletter erscheint seit 2009
Das Jahr 2018 geht zu Ende und mit ihm die Steinkohleförderung, aber nicht des Bergbaus in
Deutschland. Durch die Energiewende wächst der Bergbau auf Metallerze und Seltene Erden in
Deutschland und Europa.

Ich möchte weiterhin mit der Bittner-Miningconsult GmbH die Bergbautradition in Deutschland
unterstützen. 2018 waren das die Säuberung des Wasserlösungsstollens der Grube Gouley, die
Planung und Vorbereitung zur Erweiterung des Bergbaudenkmals Adolf und die Aufarbeitung des
Blei-Zinkbergbaus auf der Grube Diepenlinchen in Stolberg bei Aachen.
Ich möchte Sie/Euch, auch im Namen der Bittner-Miningconsult GmbH darum bitten, an die
Überweisung der Jahresgebühr für den Bergbaunewsletter in Höhe von 25,00 Euro auf das Konto

Bittner-Miningconsult GmbH
Commerzbank
IBAN DE31 3904 0013 0443 2811 00
Stichwort: „Bergbautradition“

zu denken.
Die Bittner-Miningconsult GmbH bietet Firmen und Institutionen die Möglichkeit ihr Firmenlogo
ganzjährig ab 75,00 Euro auf dem Bergbaunewsletter zu platzieren.

Die Reihenfolge der Platzierung erfolgt nach Höhe der Zahlungen.
Selbstverständlich wird seitens der Bittner-Miningconsult GmbH eine Rechnung über den jeweiligen
Betrag ausgestellt.
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Deutschland

Im letzten Jahr der Steinkohleförderung wurden 2,6 Mio.t Kohle gefördert. 2017 waren es 3,7
Mio.t. Abgesetzt werden konnten 4 Mio.t gegenüber 4,5 Mio.t 2017.

Irland
Seit Jahrhunderten wird Torf in Haushalten und zur Whiskydestillation verwendet. In den 1960ern
wurden 40% der elektrischen Energie mit Torf erzeugt. Aktuell sind es noch etwa 8%. Jetzt sollen
die Moore renaturiert und die industrielle Torfgewinnung durch die staatliche Bord na Mona
zurückgefahren werden.

Torfgewinnung im Corneveagh Moor

Spanien
Ende 2018 will die Hunosa ihre Kohlebergwerke San Nicolas (Mieres), Santiago (Aller) und Carrio
(Laviana) stilllegen. Nach einem jetzt bekannt gewordenen Plan sollen das Bergwerk San Nicolas mit
der Aufbereitung El Batan und dem Kraftwerk La Pereda weiterbetrieben werden. In einer
Übergangszeit von 2019 bis 2021 soll eine Versuchsanlage zur CO2 Abscheidung und Speicherung
entstehen. Gleichzeitig soll ein neuer Tagebau zur Förderung von hochwertiger Kraftwerkskohle
gebaut werden.

Bergwerk San Nicolas Kraftwerk La Pereda
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Aufbereitung El Batan

Die kanadische Pan Global Resources hat die Explorationsgenehmigung zur Erkundung des Escacena
Gold-Kupfer-Zink-Projektes im Iberischen Pyritgürtel erhalten.
Bosnien Herzegowina
Die Elektroprivreda BiH hat für das Jahr 2019 mit den Bergwerken RMU Kakanj, RMU Durdevik,
Zenica, Abid Lolic-It, RMU Banovici und dem Tagebau RU Gracanica Lieferverträge über insgesamt
3.310.000t Hartbraunkohle unterzeichnet. 1.710.000t sind für das Kraftwerk TPP Tuzla und
1.600.000t für das Kraftwerk TE Kakanj.

Bergwerke RMU Kakanj RMU Durdevik

Zenica Abid Lolic
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RMU Banovici Tagebau Gracanica

Griechenland
Die Regierung versucht eine mögliche Stilllegung des größten europäischen Nickelproduzenten Larco
zu verhindern. Larco gehört zu 55% dem Staat. Er schuldet dem staatlichen Energieversorger Public
Power Corp. unbezahlte Stromrechnungen. Larco beschäftigt 1.000 Mitarbeiter. 2017 wurden
21.800t Nickel produziert.

Nickeltagebau Larco

Mazedonien
Die Regierung will durch ein Gesetz den Einsatz von Kohle in Haushalten verbieten.
Norwegen
OK2 Minerals hat das ehemalige Kupfer, Zink-, Silber-, Blei- und Goldbergwerk Bleikvassli sowie die
beiden Zink- Kupferlagerstätten Sagvoll und Meraker übernommen. Zudem wurde auch das Zink-,
Kupfer- und Goldprojekt Bastuträsk in Schweden übernommen. Bleikvassli stand von 1914 bis 1997
in Förderung. Gefördert wurden in dieser Zeit 5 Mio.t Erz mit einem Gehalt von 4,0% Zink, 2% Blei,
0,15% Kupfer und 25g/t Silber. In der Nähe von Meraker wurde zwischen 1760 bis 1918 mit kleinen
Bergwerken gefördert. In Sagvoll waren die beiden Bergwerke Malsa und Gaulstad von 1865 bis 1891
in Förderung.
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Bergbauliche Reste Bleikvassli Malsa

Finnland
Nordic Gold hat das erste Gold auf dem, erst im Februar 2018 wieder in Betrieb genommenen,
Goldtagebaus Laiva produziert.

Goldtagebau Laiva

Iran
Mit einem neuen Masterplan für die Stahlproduktion soll auch die Kokskohleförderung auf 5 Mio.t
zur Erzeugung von 3,7 Mio.t Koks hochgefahren werden. Derzeit läuft ein Projekt zur Erhöhung der
Kokskohleförderung auf 2,7 Mio.t. Es sind ein 750.000t Projekt in Khomrud, zwei private Projekte in
Tabas mit 400.000t und 750.000t. Ein weiteres 800.000t Projekt der IMIDRO wird mit chinesischer
Finanzierung durchgeführt.

Ukraine
Der Hauptlieferant von Kohle ist weiterhin Russland. Etwa zwei Drittel der Kohleimporte stammen
von dort. In den ersten elf Monaten 2018 wurden aus Russland Kohle im Wert von 1,67 Mrd. USD,
aus den USA im Wert von 806,3 Mio. USD und aus Kanada im Wert von 128,7 Mio. USD importiert.

Russland
Das Bergwerk Raspadskaja hat im November 2018 insgesamt 806.000t Kokskohle gefördert. Es waren
drei Strebe in den Flözen 10, 7-7a und 6-6a in Verhieb und erzielten eine Förderung von 752.000t.
Die Streckenvortriebe erreichten 2.197m und erbrachten eine Förderung von 54.000t Kohle.

Im Rahmen einer Zusammenarbeit zwischen der Kuzbassrazrezugol und der chinesischen Beijing
CATIC Industry Limited will KRU für 70 Mio. USD Equipment von CATIC erwerben. Darunter fünf
Seilbagger vom Typ WK-35 und zwei Aufbereitungsanlagen, die zwischen 2019 und 2020 gebaut
werden.
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Bagger WK-35

Sandvik hat von der SUEK den Auftrag zur Lieferung von zehn Sandvik MB670-1 und zwei Sandvik
MH621 erhalten. Alle Maschinen sollen im zweiten Halbjahr 2019 ausgeliefert werden.

MB670-1 MH621

Drilling Technologies, eine Tochter der Kirovski Zavod Group hat mit der Produktion des untertägigen
Bohrgerätes GEO-126P begonnen. Laut Werksangaben ist es deutlich günstiger als importierte
Geräte.

GEO-126P

Mali
Resolute Mining hat auf dem neuen automatisierten Goldbergwerk Syama erfolgreich den ersten
Sublevel Caving in Betrieb genommen. Bis Mitte 2019 soll die Förderung auf 200.000t Roherz
monatlich gesteigert werden. Geplant ist eine jährlich Goldproduktion von 300.000 Unzen (8,5t).
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Goldbergwerk Syama

Botswana
Der Kupfertagebau Mowana stellt mangels Kapital seinen Betrieb ein. Weder Löhne noch Lieferanten
können bezahlt werden. Der Tagebau gehört zu 60% der Cradle Arc und beschäftigt 411 Mitarbeiter.
Dieser hatte 2017 die Förderung nach der Insolvenz 2015 wieder aufgenommen. Der Tagebau kann
12.000t Kupfer jährlich produzieren. Im Oktober 2018 waren es aber nur 140t. 2016 meldete der
staatliche Kupferproduzent BCL Insolvenz an. 5.000 Mitarbeiter verloren ihre Arbeit.

USA
Die Bergbaugesellschaft Hartshorne Mining LLC, eine Tochter der Paringa Resources Limited stellt
derzeit Mitarbeiter zum Betrieb ihres neuen Steinkohlebergwerks Poplar Grove in Kentucky ein.
Betriebsbeginn soll noch vor Ende 2018 sein. Das Bergwerk ist das erste des Buck Creek Mining
Complex und soll 2,8 Mio.t jährlich fördern. Sobald das Bergwerk fördert, soll das zweite Bergwerk
Cypress gebaut werden. Dies soll 3,8 Mio.t jährlich fördern.

Bergbaukomplex Buck Creek
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Poplar Grove

Kanada
Teck Resources hat einen Hydraulikbagger Cat 390D und einen Bulldozer Cat D11T mit dem
ControlMaster Teleremotesystem vom RCT ausgerüstet. Die Geräte können nun ferngesteuert in
unsicheren Bereichen des Kokskohletagebaus Elk Valley in British Columbia eingesetzt werden.

Kokskohletagebau Elk Valley

Im Diamantentagebau Diavik von Dominion Diamond Mines und Rio Tinto Group wurde ein 552
karätiger gelber Diamant gefunden.

Tagebau Diavik 552 Karat Diamant

Kuba
Die staatliche Cubaniquel wird 2018 insgesamt mehr als 50.000t Nickel und gut 4.000t Kobalt
produzieren. 19.000t kommen aus dem Tagebau Che Guevara und mehr als 31.000t aus dem
Tagebau Pedro Soto Alba, einem Joint Venture von Cubaniquel und der kanadischen Sherritt
International Corp.
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Tagebau Che Guevara Nickelhütte Pedro Soto Alba

Mexiko
Das Kupfer-, Gold- und Silberbergwerk Aranzazu von Aura Minerals hat am 10.12.2018 gut zwei
Monate vor dem geplanten Termin seine Förderung aufgenommen.

Bergwerk Aranzazu

Brasilien
Vale SA hat für 550 Mio. USD Ferrous Resources Limited übernommen. Das Unternehmen Ferrous
betreibt Eisenerztagebaue in der Nähe des Tagebaus Minas Gerais von Vale.

Eisenerztagebau Viga
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Grubenunglücke
2014 wurde der „Rattenlochbergbau“ (Rat Hole Mining) auf Steinkohle vom National Green Tribunal
in Meghalaya / Indien verboten. Doch diese Art des illegalen Kohlebergbaus geht unvermindert
weiter. Seit dem 13.12.18 ist das gut 100m tiefe illegale Bergwerk in Ksan im Bezirk East Jaintia nach
einem Wassereinbruch überflutet. 13 Bergleute wurden dabei getötet. Trotz Einsatz von Pumpen
konnte der Wasserstand bisher kaum abgesenkt werden.

„Rattenlochbergbau“ in Meghalaya

Auf dem Goldbergwerk Pete Bajo der Newmont Mining Corp. in Nevada wurde ein Bergmann von
einem LHD Lader überrollt und getötet.

LHD Cat R 1600

Bei einer Böschungsrutschung im Goldtagebau Mulatos der kanadischen Alamos Gold in Mexiko
wurden zwei Bergleute getötet.

Goldtagebau Mulatos
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Auf dem Steinkohlebergwerk Fengchun der Chongqing Energy Group im Südwesten von China
wurden sieben Bergleute getötet und drei weitere schwer verletzt. Das Anschlaggeschirr am Skip war
gebrochen. Das in den Schacht stürzende Skipgefäß erfasste die am Schacht arbeitenden Bergleute.

Unglücksgrube Fengchun

Glückauf


